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Auf dem Weg …



2

IM
P

R
E

S
S

U
M

 U
N

D
 I

N
H

A
LT

S
V

E
R

Z
E

IC
H

N
IS Impressum

Monatliches Mitteilungsblatt der fünf refor-
mierten Kirchgemeinden des Sensebezirks.

WEMF beglaubigte Auflage 4950

Verteilt an alle reformierten Haushalte des 
Sensebezirks.

Redaktoren
Bösingen Michael Roth
Düdingen Rosmarie Krähenbühl
Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf Bruno Buri
St. Antoni Sandra Scheidegger
Weissenstein / Rechthalten Regula Schüpbach
Allgemeine Seiten Lena Hehemann

Die Adressen der Redaktoren bzw. Verleger 
der einzelnen Kirchgemeinden finden Sie auf 
der letzten Seite. Für Beiträge, Artikel oder 
Inserate wenden Sie sich an die zuständige 
Kirchgemeinde.

Für Beiträge, Artikel oder Inserate für die all-
gemeinen Seiten wenden Sie sich an
Ref. Pfarramt, Sekretariat, 3175 Flamatt
E-Mail adw.sense@posteo.net
Die Redaktoren bzw. Verleger der allge-
meinen Seiten erreichen Sie ebenfalls unter 
 dieser Adresse.

Titelbild
Sabine Handrick, Düdingen

Layout und Druck
Sensia AG, Bonnstrasse 22, 3186 Düdingen

Redaktionsschluss
Jeweils am 10. des Vormonats

Später eintreffende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Inhaltsverzeichnis 
Editorial . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
Kirchgemeinde Bösingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
Kirchgemeinde Düdingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .7
Kirchgemeinde Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Kirchgemeinde St. Antoni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19
Chronik   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23
Grundkurs 2026 WABE Deutschfreiburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23
Adressen Pfarrämter und Sekretariate  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24
 

Die VerfasserInnen der Rubrik Gedanken auf dem Weg und Blickpunkt wählen ihr Thema selb-
ständig. Die von ihnen geäusserte Meinung muss sich nicht mit jener der Redaktionskommis-
sion decken.
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LPsalm 62: Meine Seele ist stille zu Gott … 

Als im August sommerliche Ruhe über dem Ort lag, mit kaum Passanten und deutlich weni-
ger Verkehr, war für alle spürbar: Es ist Ferienzeit. Viele Menschen gönnen sich eine Pause 
und geniessen die freie Zeit abseits alltäglicher Pfade. Und ich frage mich, ob es ihnen auch 
gelingt, innerlich zur Ruhe zu kommen angesichts beängstigender Nachrichten, die auf dem 
Smartphone nur einen Klick entfernt sind, angesichts der mühsamen Temperaturen, die den 
Schlaf rauben … ? 

Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. Denn er ist mein Fels, meine Hilfe, mein Schutz, 
dass ich gewiss nicht wanken werde, diese Zeilen aus Psalm 62 gehen mir durch den Sinn. 
Ich suche gern die Stille und freue mich, wenn das Lärmen im Kopf und um den Kopf herum 
versiegt, wenn der Blick ins Weite geht und stille Momente die Seele aufleben lassen. Wie Bal-
sam wirken die Augenblicke, wenn nichts meine Aufmerksamkeit beansprucht und niemand 
etwas von mir will, ich einfach nur da sein darf. In der Stille sammle ich Kraft. Im Schweigen 
lasse ich die Gedanken kommen und gehen. Ich versuche, leer zu werden und wenigsten einen 
Moment lang, nichts zu wollen... Die erfrischende Wirkung so einer Meditation, kann ich nur 
empfehlen … ;) 

Manchmal schenken uns solche kleinen Auszeiten dann auch das Gefühl, von etwas Neuem 
erfüllt zu werden. Folgenden Sommerpsalm von Hanns Dieter Hüsch teile ich gerne mit Ihnen, 
liebe Leserin, lieber Leser. Nehmen Sie sich doch mal einen Moment für dieses Gebet:

«Im Übrigen meine ich, dass Gott, unser Herr, uns einen grossen Sommer schenke, den Familien 
einen Korb voll Ruhe und viele hoffnungsvolle Blicke auf grün und blau. Wiesen und Wasser und 
weisse Strände. Leise Monate.Dass er das Geschrei aus der Welt nimmt und Stille verordnet.
Dazu gehört, dass er den Kriegern das Handwerk aus den Händen nimmt und denen, die ohne 
Arbeit sind, die Hoffnungslosigkeit und die Mächtigen nicht zu Mafiosi werden lässt. Alle können 
wir daran mittun und daran arbeiten, dass das Leben langsamer verläuft, dass die Welt alle Auf-
regung verliert. Und die Menschen sich länger ansehen können, um sich zu sagen: Wir lieben euch! 
Gott, unser Herr, möge diese Stille segnen. Möge diese Stille denen überall in die Ohren blasen, die 
unsere Zeit noch schneller machen möchten und damit noch kürzer, noch atemloser. Gott, unser 
Herr, wir bitten dich: Mach es! 
Auf dass unser Herz wieder Luft schnappen kann, unser Auge aufhört zu zappeln und unser Ohr 
wieder richtig hört und nicht alles vergisst. Denen, die uns dies alles austreiben möchten, möge 
Gott, der Herr, einen Blitz ins Gesäss jagen, damit sie ihr unmenschliches Tun einsehen und die 
Menschen seines Wohlgefallens in Ruhe lassen. Und wir wollen unseren Herrgott abermals bitten, 
dieses Ansinnen von uns und überall zu segnen und weil es sein muss sofort und immerdar! 
Danke und Amen.»

Es grüsst Euch alle herzlich,
Eure Sabine Handrick, Pfarrerin in Düdingen
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
E-Mail Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch
Internet www.ref-kirche-boesingen.ch
Präsidium  Rolf Fankhauser, rolf.fankhauser@sensemail.ch

 Bösingen

Agenda Juli / August 2026

06.09. TV-Gottesdienst Sonntag
9.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung Sabine Handrick, Pfrn.

13.09. Gottesdienst Sonntag
9.30 Uhr, Arche

Gottesdienst
Gestaltung Michael Roth, Pfr.

15.09. Anlass für Kinder Dienstag
15.30 – 17.00 Uhr 
Arche

«Gschichtereis» 
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 2H – 6H

16.09. Anlass für Kinder Mittwoch
12.00 – 14.30 Uhr
Arche

Erlebnisreise
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 6H – 8H

18.09. Arche-Treff Freitag
9.00 Uhr, Arche

Spaziergänge – gemeinsam unterwegs
Wir starten nach einer kurzen Besinnung bei der 
Arche.

20.09. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr, Kirche

Gottesdienst zum Eidgenössischen Bettag
Gestaltung: ökumenisches Team 
Im Anschluss Apéro bei den «Drei Eidgenossen»

25.09. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble «Allegra»

26.09. Arche-Treff Samstag
14.00 – 17.00 Uhr 
Arche

Workshop «Kosmetik aus der Natur»  
mit Claudia Roth
Weitere Angaben auf S. 7

27.09. Gottesdienst Sonntag
9.30 Uhr, Arche

Gottesdienst zum Erntedankfest
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.
Im Anschluss Kirchenkaffee
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Landfrauen

Samstag, 19. September
Wir backen für das Bettags-Apéro im  
Ofenhaus an der Bachtelastrasse.
Kein Verkauf im Dorfladen

Sonntag, 20. September Bettags-Apéro nach 
dem Ökumenischen Gottesdienst in der Kirche 
(10.00 Uhr) beim Gasthof «Drei Eidgenossen».

Sonntag 27. September, 10.30 Uhr Kirche
Erntedanksonntag 
Dekoration Körbe: Litzistorf, Vogelshaus, 
Lischera, Hanehus, Richterwil, Auswärtige
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Engagiere dich für deine Gemeinde!

Die Reformierte Kirchgemeinde Bösin-
gen sucht 

eine motivierte Kirchgemeinderätin oder 
einen motivierten Kirchgemeinderat.

Möchtest du aktiv mitgestalten, Verant-
wortung übernehmen und dich sozial 
engagieren?

Liegt dir das Gemeindeleben am Herzen 
und hast du Freude daran, gemeinsam 
etwas zu bewegen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir bieten dir die Möglichkeit, deine 
Ideen einzubringen, Menschen zu ver-
binden und das kirchliche sowie soziale 
Leben in Bösingen aktiv mitzuprägen.

Interessiert? Dann melde dich bei uns – 
wir freuen uns auf dich!
Rolf Fankhauser, Telefon 079 651 61 06
Gemeinsam können wir viel bewirken.

Arche-Treff 
Attraktive Angebote der Reformier-
ten Kirchgemeinde Bösingen in der 

Erwachsenenbildung

Filmabend in der Arche
Freitag, 9. Oktober 2026, 19.00 Uhr in 
der Arche, Bösingen

Wir geniessen zusammen einen gemüt-
lichen Abend! 
Offen für alle Erwachsenen,
Teilnahme gratis

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Christine  Baumgartner,  Koordinatorin 
Anlässe Erwachsenenbildung und 
 Ökumene, 078 926 23 66
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« Gemeinsam in fantastische Welten eintauchen. »
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Arche-Treff 
Attraktive Angebote der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen in der Erwachsenenbildung

Samstag, 26. September 2026,  
14.00 – 17.00 Uhr in der Arche, Bösingen

Wiederholung des Workshops wegen grossem Interesse.

Workshop mit Claudia Roth, Kosmetik aus der Natur selber 
herstellen.
Gemeinsam werden wir diverse Kosmetika wie Salbe und 
Deo selber herstellen – alles aus natürlichen Zutaten.

Offen für alle, Unkostenbeitrag von CHF 15.– 

Wir bitten um Anmeldung bis am 12. September 2026 bei 
Christine Baumgartner, Koordinatorin Anlässe Erwach-
senenbildung und Ökumene, Mail: chribea@gmx.ch oder 
SMS / WhatsApp / Telefon 078 926 23 66.

Wir freuen uns auf Deine / Ihre Teilnahme!
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Renovationen an der Kirche

Während der Sommerferien konnten an 
unserer Kirche wichtige Sanierungs- und 
Erneuerungsarbeiten durchgeführt werden. 
Das Vordach wurde umfassend wieder neu 
abgedichtet und instandgesetzt, damit 
langfristig der Schutz des Eingangsbereichs 
gewährleistet ist.

Auch am Glockenturm wur-
den umfangreiche Arbeiten 
vorgenommen: Die Motoren 
wurden ersetzt, die Glocken-
steuerung erneuert und die 
gesamte Anlage den gelten-
den Sicherheitsvorschriften 
angepasst. 

Seither erklingen wieder alle Glocken zuver-
lässig. Darüber hinaus wurden die Poller-
leuchten entlang des Fusswegs sowie die 
Beleuchtung am Kircheneingang erneuert. 
Sie tragen nicht nur zu einer ansprechenden 
Gestaltung des Kirchenumfelds bei, sondern 
sorgen auch für mehr Sicherheit auf dem 
Weg in unsere Kirche.

Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat Tel. 026 493 55 85
Reservationen Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsidium Jürg Bernhard, juerg.bernhard@pssolutions.ch
Irène Wisard-Hirschi, irene_wisard-hirschi@rega-sense.ch
www.refdue.ch

Düdingen

Agenda September 2026

06.09. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag
9.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick
Musik: Pia Krummen

20.09. Eid. Dank-,   
Buss- und 
Bettag

Sonntag
10.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst mit Sabine Handrick 
und Ruedi Bischof Musik: Virginie Bossy, 
anschliessend Apéro 

26.09. Lach-mit-Tag Samstag
13.30 Uhr

zum Thema: «Willkommen im Paradies»
Spielfest im September, siehe S. 9

04.10. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag
9.30 Uhr

Startgottesdienst in die Konfirmandenzeit, Bibel-
übergabe an die Schüler/innen der 7. Klasse, 
gestaltet von Sabine Handrick und Agnes Haueter, 
Musik: Doris Antener, anschliessend Informationen 
und Apéro

07.10. Schatzkiste Mittwoch 
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in  
Begleitung ihrer Eltern und Grosseltern 

D
Ü

D
IN
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E
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Der Erlös von CHF 11 519.20 
der ökumenischen Samm-
lung kommt dem Projekt 
«Arbeit von Biowatch in 
Südafrika» zugute. Ein herz-
liches Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender. 

Kollekten Januar – Juli 2026
04.01. Gottesdienst Schweiz.  CHF 122.00 
  Bibelgesell. 

08.01.  Schatzkiste Wunderlampe CHF 20.00

15.01. Abdankung Kinderarbeit KG  CHF 613.00

27.01. Abdankung Netzwerk Sense CHF 878.12

01.02. Gottesdienst ACAT CHF 70.00

11.02. Schatzkiste Wunderlampe CHF 10.00

15.02. Gottesdienst Dargebotene Hand CHF 108.84

01.03. Gottesdienst HEKS CHF 117.95

07.03. Erwachsenenb. Banc Public, div. CHF 3302.79

11.03. Schatzkiste Wunderlampe  CHF  30.00

15.03. Gottesdienst Dargebotene Hand CHF  415.00

02.04. Gründonnerstag Green Cross CHF 187.00

03.04. Karfreitag HEKS CHF 145.00

05.04. Ostern Wunderlampe CHF 134.00

19.04. Gottesdienst Green Cross CHF  104.00

04.05.  Gottesdienst Blindenmission CHF  65.00

10.05 Gottesdienst Wunderlampe CHF  128.90

13.05. Schatzkiste Wunderlampe CHF  13.00

24.05. Konfirmation Mission 21 CHF 235.00

07.06. Gottesdienst HEKS CHF 121.00

10.06. Schatzkiste Wunderlampe CHF 2.00

21.06. Gottesdienst Wunderlampe CHF  234.00

05.07. Gottesdienst HEKS Venezuela CHF  140.00

20.07. Abdankung Dienste für Senioren 
   CHF 546.10

Total der Kollekten  CHF 7 742.70

Der Kirchgemeinderat dankt allen Spende-
rinnen und Spendern im Namen der unter-
stützten Organisationen für Ihren Beitrag 
ganz herzlich.
Wenn Sie von zuhause aus unsere 
jeweiligen Spendenziele unter-
stützen möchten, empfehlen wir 
Ihnen auch, den Twint-Code zu 
benutzen. Auf unserer Homepage finden Sie 
auch einen Code, den Sie verwenden können. 
Bitte Datum bzw. Kollektenzweck vermer-
ken. Herzlichen Dank!

Schöne Momente im Rückblick:

Unsere Konfirmanden am Pfingstsonntag:

Beim Freiluftgottesdienst zauberte der 
zarte Seifenblasensegen zur Verdankung 
von Claudia Voss allen ein Lächeln aufs 
Gesicht und die Alphorntöne von Carmen 
und Armin Zollet waren ebenfalls ein beson-
derer Aufsteller.

Als der Fribourg Olympic-Bus die Senio-
ren / innen während ihres Aus flugs chauffierte, 
staunten manche Passanten, wer dann tat-
sächlich dem Car entstieg. Bei der Vogelwarte 
Sempach staunten die Teilnehmenden in der 
faszinierenden Ausstellung und genossen den 
strahlenden Sommertag miteinander.
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Reformierte Kirchgemeinde Düdingen 

 

Lach-mit-Tag 
 

der Treffpunkt im Herbst 2026 für Kinder 

und Erwachsene aller Konfessionen 
mit Glockenschlag, Musik, Spiel  

und Gastwirtschaft 

 
13.30 bis 17.00 Uhr Crêpes, Kuchen- und Dessertbuffet, Getränke 

 

13.30 Uhr Eröffnung 
 14.30 Uhr Glockenschlag 

  17.00 Uhr Abschluss 

Der Lach-mit-Tag findet bei jedem Wetter statt 

     „Willkommen im Paradiesgarten” 

Samstagnachmittag 

26.September 
13.30 – 17.00 Uhr 

Reformiertes Zentrum 
Düdingen  
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Pfarrerin Debora Meier, Tel. 031 741 06 07
Präsident Martin Bigler, Tel. 079 399 36 83
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda September 2026

13.09. Gottesdienst 9.30 Uhr
Davidkirche

Gottesdienst mit Predigt  
von Pfr. Christoph A. Gasser
Musik: Renata Talpas, Orgel

20.09. Oekumenischer 
Gottesdienst zum 
Eidgenössischen 
Dank- Buss- und 
Bettag

10.00 Uhr
Davidkirche

Gottesdienst mit Pfarrer  Paul Sturny  
und Pfarrer Ch.A. Gasser
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel

27.09. Familiengottes-
dienst

9.30 Uhr 
Davidkirche

Gottesdienst zur Begrüssung der Erstklässlerinnen 
und Erstklässler, geleitet von Pfr. Ch.A. Gasser
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel
Trudi Tschannen, Geschichte

04.10. Gottesdienst zum 
Erntedank

9.30 Uhr
Davidkirche

Gottesdienst zum Erntedank geleitet  
von Pfr. Martin Kuckelsberg
Musik: Ursula Burkhardt

Taufsonntage

Nach Vereinbarung

Amtswoche

Pfarrer Gasser 1.9. bis 6.9. und 
 19.9. bis 4.10
Pfarrer Kuckelsberg 7.9. bis 18.9. und 
 5.10. bis 18.10.

Ferien: Pfarrer Gasser  5.10. bis 18.10.

 

Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Sabrina Zürcher, Tel. 
079 704 64 52

Konfirmationen
Nach der Konfirmationsvorbereitung im 
Konflager auf Schloss Hohenfels (D) fand 
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am Anlass der Konfirmation(en).
Am 9. Und am 21. Juni dieses Jahres sind 
21 Jugendlichen in mit viel Liebe und Sorg-
falt gestalteten Gottesdiensten konfirmiert 
worden.
Wir von der Kirchgemeinde Wünnewil Fla-
matt Ueberstorf freuen uns, wenn ihr 
Jugendliche in der Zukunft der Kirche ver-
bunden bleibt und euch vielleicht sogar in 
der Kirche engagiert und euch für ihre Anlie-
gen einsetzt. 
Wir wünschen euch viel Lebensfreunde und 
Gottes Segen jeden Tag, wohin euch euer 
Ausbildungsweg auch führt!

Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Klasse von Pfarrerin Debora Meier
Konfirmation 9. Juni 2026:

v.l.n.r: Fabrice Balta, Yannick Gurtner, Julia 
Aegerter, Ramiro Suter, Amélie Riedo, 
Colin Brülhart, Valérie Riesen, Alice Steiner, 
Salome Keller, Enea Jelk, Mia Ringgenberg, 
Debora Meier, Yoel Kiener

Konfirmandinnen der Klasse von Kateche-
tin Brigitte Kaufmann 
Konfirmation 21. Juni 2026

v.l.n.r.: Leando Weber, Jonas Egli, Simon Zahnd, 
Maximilian Seil, Nyla Wolf, Diego  Berger, 
 Alessia Morgenthaler, Simon  Mosimann, 
 Yannick Feuerle

Kolibri-Camp in Mosen LU

Wir haben als 6-köpfiges Leitungsteam die 
Tradition des Kolibrilagers in Neuauflage 
wieder aufgenommen und sind mit 12 Kin-
dern und Jugendlichen vom 6. – 9. August 
2026 auf Mosen an den Hallwylersee gereist. 
Das Lager war dem Thema Unser täglich Brot 
im Mittelalter und heute rund um die Welt 
gewidmet.
Entsprechend gab es jeden Abend ein für 
einen bestimmten Kontinent typisches 
Nachtessen gekocht von jeweils einer der Lei-
terinnen unterstützt von einer Jungleiterin.
Ein erlenispädagogischer Workshop zum 
Thema Unser täglich Brot – Ernährung 
im Mittelalter hat unser Lagerprogramm 
bereichert.
Passend zum Lagerthema gab es, auch die 
Möglichkeit beim Bemalen einer Koch-
schürze kreativ tätig zu sein.
Auch kamen wir an zwei Tagen in den Genuss 
des Badens im Hallwylersee – dank zweier 
dafür angereisten Rettungschwimmenden. 
Ich danke allen Mitwirkenden Leitenden und 
Jungleitenden ganz herzlich für ihr grosses 
Engagement für dieses unvergessliche Som-
merlager, sowie auch den Eltern, die uns zum 
Lagerschluss besucht und die Kinder abge-
holt haben!
Im Anschluss an diesen Text finden Sie 
einige fotografische Impressionen aus dem 
Kolibricamp.

Debora Meier, Pfarrerin
 

Auf geht’s mit dem Zug dem Hallwylersee entlang!
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Workshop Unser täglich Brot – Essen im Mittelalter 
im Schloss Hallwyl in Seengen

Unter Anleitung der Museumsfachperson stellen die 
Kinder in Gruppen Brotteig her wie im Mittelalter.

Das Schloss Hallwyl – ein Museum, wo man Ausstel-
lungsobjekte auch Anfassen darf

Wir spazieren von Boniswil nach Seengen.

Singen und Malen gehören im Camp auch dazu.

Wunderschöne Bootsfahrt zurück Richtung Mosen
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Gruppenbild Kolibricamp 2026

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
  
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel an einem Diens-
tagvormittag von 9h30 Uhr bis 11h00 Uhr im 
Pfarramt.
Nächstes Treffen: Dienstag, 1. September  
in den Räumen des Pfarramtes. Die Gruppe 
ist sehr klein. Wenn Sie neu dazustossen 
möchten, erkundigen Sie sich zur Sicherheit 
bei Pfr. Gasser (077 495 42 37) ob der Anlass 
stattfindet.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in  Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 

von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.

Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, Tel. 
031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Erika Lienhard, Schmitten, Tel. 026 496 31 32

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.

Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
 
Die nächste Mittwochfeier findet am Mitt-
woch, 9. September 2026 10.00 Uhr statt.
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser
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Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 26. November 2026, 19.30 Uhr 
in der Davidkirche Flamatt
Bereits um 18.30 Uhr Kick-Off-Anlass 
«Zukunft Kirche»
Im Vorfeld der Kirchgemeindeversammlung 
laden wir zur Ideensammlung zur Mitgestal-
tung der Zukunft unserer Kirche sowie zu 
einer Besichtigung des Begegnungszentrums 
Flamatt (BGZ) ein.

Traktanden
Besinnung
1. Protokoll der KGV vom 6. Mai 2026
2. Anträge von Kirchgemeindegliedern
3.  Festlegung des Betrags für Mission und 

Entwicklung
4. Budget 2027
 a. Kirchgemeinde
 b. Fonds FöS (BGZ)
5. Wahl der neuen Pfarrperson
6. Wahl des Kirchgemeinderates
7. Wahl der Synodalen und Suppleanten
8. Bericht aus der Kantonalkirche
9. Verschiedenes

Anträge von Kirchgemeindegliedern müssen 
spätestens 14 Tage vor der Versammlung 
schriftlich im Sekretariat eingereicht werden 
(Traktandum 2).
Das Protokoll und die Budgets 2027 können 
rund 10 Tage vor der Versammlung im Sekre-
tariat und in der Kirche eingesehen wer-
den. Die Unterlagen werden zudem auf der 
Homepage aufgeschaltet. 
Vorgeschlagene Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Wahl in den Kirchgemeinde-
rat (Traktandum 6) sind mit ihrer eigenen 
Unterschrift sowie den Unterschriften von 
zehn stimmberechtigten Kirchgemeindeglie-
dern bis am 27. Oktober 2026 im Sekretariat 
einzureichen.
Alle stimmberechtigten Kirchgemeindeglie-
der mit vollendetem 16. Altersjahr sind zu 
dieser Versammlung herzlich eingeladen. 

Der Kirchgemeinderat

Holt die goldnen Garben…!

Gaben für den Erntedankgottesdienst

Am Sonntag, 4. Oktober 2026 um 9.30 Uhr 
findet der Erntedankgottesdienst mit 
Pfr. Martin Kuckelsberg statt.

Gerne dürfen Sie dekorative Gaben wie 
Früchte, Gemüse oder Blumen am Sams-
tag 3. Oktober 2026 um 13.30 Uhr zur 
Davidkirche bringen. Wir freuen uns auf die 
vielfältigen Gaben aus der Natur zur Deko-
ration der Davidkirche anlässlich dieses 
Gottesdienstes!

FIIRE MIT DE CHLIINE

In der Davidkirche Flamatt

Wann:
Freitag, 18. September 2026
um 17.00 Uhr

Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. 
Jüngere und ältere Geschwister, Eltern, 
Götti, Gotti und Grosseltern sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen!

Geschichte:
Lilas Traum, von der grossen Party

Christa Schuwey, Tel. 079 464 77 71
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer Uwe Tatjes, 
Cheerstr. 22, 1713 St. Antoni
Tel. 026 505 14 96, uwe.tatjes@ref-fr.ch
Sekretariat Tel. 026 505 14 95
Präsidentin Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda September 2026

06.09. Gottesdienst 
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Patric Reusser Gerber
Orgel: Sabine Kolly

10.09. Gottesdienst 
Pflegeheim Sonnmatt 
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Piano: Sabine Kolly
Auswärtige sind wie immer herzlich willkommen

20.09. Gottesdienst zum 
Eidg. Dank-,  Buss- 
und Bettag mit 
Abendmahl
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly
Musik: Jokli-Gruppe
Anschliessend Zwetschgenkuchen
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Liebe Leserinnen und Leser

Zurück in den Alltag
Nach dem Ende der Sommerferien kehrt für 
uns alle wieder der Alltag ein. Das heisst, 
für mich beginnen dann die Ferien. Ich radle 
durch den Südosten Siziliens und besich-
tige die Barockstädte des Noto. Das wäre 
im Hochsommer einfach zu heiss. Ich werde 
durch die Kollegen Heiner Vögeli und Patric 
Reusser Gerber aber bestens vertreten.
In der Kirchgemeinde beginnt wieder der 
normale Betrieb und wir sind gerne bei ver-
schiedenen Gelegenheiten für euch da. Der 
Sommer war auch schön, mit Zeit, Liegenge-
lassenes zu bearbeiten, Besuche zu machen 
oder auch an Aktionen, wie dem Senioren-
ausflug auf die obere Baretta teilzunehmen. 
Gut angenommen wurde auch das Café 
«Gott, die Welt», bei dem ich jedesmal Gäste 
begrüssen durfte und wir schöne Begegnun-
gen vor der Oase hatten.

Kein Grund zerknirscht zu sein
Am 20. September feiern wir den eidgenössi-
schen Dank-, Buss- und Bettag, eigentlich ein 
staatlicher Feiertag. Für mich ist es kein Tag, 
an dem ich ein schlechtes Gewissen machen 
möchte, sondern eher einladen möchte, 
in sich zu gehen, nachzudenken und durch 
positive Gedanken ermutigt zu werden. Die 
Gemeinschaft wird dabei auch nicht zu kurz 
kommen. 
Der Dankbarkeit wollen wir auch in beson-
derer Weise Ausdruck verleihen, indem wir in 
unserer Gemeinde wieder den Erntedanktag 
feiern. Am 4. Oktober soll es soweit sein. Bitte 
beachten Sie den extra Artikel unten. 
Das nächste «Licht auf dem Weg» auf Rega-
TV aus unserer Gemeinde wird am 11. Septem-
ber um 19.00 Uhr auf Rega-TV ausgestrahlt. 
Ich weise auch hin auf unsere Homepage, 
wo ihr immer die aktuelle Agenda, Informa-
tionen und auch Texte von mir findet, zum 
Beispiel den Wochentext (ein wöchentlicher 
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Impuls von mir) oder auch aktuelle Predigten 
oder andere Unterlagen aus der Gemeinde: 
www.ref-kirche-stantoni.ch
Ich freue mich, dass wir uns jetzt auch wie-
der öfter sehen können, wenn ihr wollt 
:-)  – ihr seid herzlich eingeladen, herzlich 
euer Pfarrer Uwe Tatjes, auch im Namen des 
Kirchgemeinderates

Ferien Pfarrer Tatjes 

Pfarrer Tatjes ist vom 1. – 8. September in den 
Ferien. In dieser Zeit wird er von Pfarrer i. R. 
Heiner Vögeli vertreten. Er ist erreichbar über 
der Nummer des Pfarramtes: 026 505 14 96. 
Die Gottesdienstvertretung für den 6.  Sep-
tember übernimmt Pfarrer Patric Reusser 
Gerber aus Estavayer-le-Lac. 

Rückblick Fastensuppen 2026

mit reformierter Beteiligung in Tafers und 
Heitenried 
Am Sonntag, 22. März haben wir nach einem 
Ökumenischen Gottesdienst in Tafers für das 
Kuchenbuffet gesorgt. Acht feine Torten und 
Cakes sorgten für das Dessert nach der Fas-
tensuppe. Allen, welche durch Backen oder 
Mithelfen am Anlass, mitgeholfen haben, ein 
ganz grosses Merci. Wir haben die Hälfte der 
Einnahmen bekommen, d.h. CHF 67.90 von 
der Kollekte in der Kirche und CHF 462.50 
von der Fastensuppe inkl. Kuchenverkauf.
Am Karfreitag, 3. April 2026, war dann die 
5. ökumenische Fastensuppe im MZG Heiten-
ried. Die Fastensuppe wird neu abwechselnd 
von der Katholischen Pfarrei Heitenried 
und der Ref. Kirchgemeinde St. Antoni mit 
Mithilfe der Mitglieder des LMV Heitenried 
organisiert. Den Anfang machte die Katho-
lische Pfarrei Heitenried. Es war ein sehr 
angenehmer Anlass mit vielen Leuten. Die 
obligaten Herzbretzeli haben ebenfalls nicht 
gefehlt. Ein grosses Merci an alle beteiligen 
Helfer und Helferinnen. Ebenfalls ein grosses 
Merci an die Jubla, welche uns ihrem Raum 
im MZG Pfandmatta zur Verfügung stellte. 
Die Einnahmen wurden ebenfalls in Hei-
tenried geteilt. So kamen für unsere Kirche 
CHF 794.00 zusammen.

Ein grosses Merci an dieser Stelle noch an 
Sandra Cattilaz, welche bis 2025 mit gros-
sem Einsatz die Fastensuppe in Heitenried 
organisiert hat und gleichzeitig auch die 
 Fastensuppe gekocht hat. Unvergessen blieb 
auch die Take-away Fastensuppe während 
der Covid19-Pandemie – auch das hat funk-
tioniert !
Die obengenannten Einnahmen wurden 
vollständig unserem HEKS-Hilfswerk über-
wiesen. Wir unterstützten dieses Jahr ein 
Aufforstungsprojekt von Mangrovenwäldern 
in Senegal. 

Stefan Pfäffli,  
Ref. Kirchgemeinderat St. Antoni

Seniorenwanderung 

Eine muntere Runde von 17 Seniorinnen und 
Senioren nahm in diesem Jahr am Ausflug 
auf die obere Baretta unter der Leitung von 
Jean-Daniel und Esther Feller teil. 
Pfarrer Tatjes begleitete den Ausflug nicht 
nur als Pfarrperson, sondern wanderte stell-
vertretend für alle auch den Weg hinauf. Die 
Stimmung war, wie zu sehen, bestens.

Erntedankgottesdienst am 
4. Oktober 

Am 4. Oktober um 9.30 Uhr wollen wir in 
unserer Gemeinde Erntedankgottesdienst 
feiern und Gott für seine Schöpfung seine 
Gaben, die uns das Leben ermöglichen, 
danken.
Gerade in diesem Jahr haben wir gemerkt, 
wie wenig selbstverständlich es ist, dass die 
Kreisläufe in der Natur funktionieren und 
alles immer so bleibt, wie wir es gewohnt 
sind. 
Umso mehr haben wir Grund, dankbar 
dafür zu sein, dass wir in einem sicheren 
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und friedlichen Land leben können, das uns 
ernährt und ein gutes Leben ermöglicht. 
Wer etwas für das Schmücken der  Kirche mit 
Gaben aus Feld oder Garten beitragen möchte 
oder auch Lust hat, im Gottesdienst mitzu-
wirken, der melde sich bei unserer Sigristin Käthy 
Dutly, fam.dutly@bluewin.ch 079 421 87 37 oder 
im Pfarramt, uwe.tatjes@ref-fr.ch.026 505 1496. 
Wir freuen uns auf euch!

Das war die «Halbzeit» – 
Sommerfest zum Johannistag

Zum Schluss sah man tan-
zende Menschen, springend, 
sich drehend, wippend, 
fröhlich durcheinanderwir-
belnd und kaum vom Gewit-
ter zu bremsen, das kurz vor 
23 Uhr hereinrollte. Das 
Johannisfeuer knisterte und 
tanzte auf seine Weise dazu. 

Damit ging ein Fest zu Ende, das hinterher 
alle als gelungen bezeichneten: Vielfältig, 
fröhlich, liebevoll. 

Am 27. Juni hatten wir unser Sommerfest  – 
mit zwei Sorten selbstgekochtem Chili 
(con und sin carne), Kuchenbuffet, hausge-
machten Cocktails, einer Folkband aus Bern 
(Masciuli), Schlangenbrot am Feuer, einer 
Bauchrednerin samt Puppe, einem Gaukler, 
wunderbare Blumenkränze selber winden, 
Darts und sogar Schwingen zum Selberaus-
probieren im Sägemehlring. Mehr Programm 
geht fast nicht. 
 

Trotzdem blieb man-
cher Stuhl leer – kein 
Wunder, an diesem 
Wochenende füllte 
sich gleichzeitig halb 
Basel mit 200 000 
Jodlerfest-Gästen, in 
Schmitten wurde das 
neue Mehrzweckge-
bäude eingeweiht, in 
Heitenried fand das 

Grümpelturnier statt, dazu noch brütende 
Hitze. Wer trotzdem da war, hat sich sichtlich 
wohlgefühlt.

Kollekten Januar – Juli 2026

04.01.26  CHF 188.00, Schweiz. 
Bibelgesellschaft

25.01.26  CHF 328.85, Blindenschule 
Zollikofen

04.02.26  CHF 2179.55, Vinzenzverein 
Alterswil, Netzwerk Sense

08.02.26 CHF 136.10, Verein Sunneblueme

20.02.26 CHF 485.80, Krebsliga Schweiz

22.02.26  CHF 95.00, HEKS, Ök. 
Fasenopferkampagne

02.03.26  CHF 1216.30, Stiftung 
Wunderlampe

08.03.26 CHF 158.50, Carton du coeur

26.03.26  CHF 716.95, Vinzenzverein 
Alterswil

29.03.26  CHF 258.65, Verein Wachen und 
Begleiten 

03.04.26 CHF 120.00, HEKS naher Osten

05.04.26  CHF 388.50, Wohngruppe Wolf 
Niederwangen

10.04.26 CHF 922.80, Netzwerk Sense
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19.04.26 CHF 291.20, Netzwerk Sense

03.05.26 CHF 190.25, Kindsverlust

14.05.26  CHF 173.00, Die Dargebotene 
Hand

24.05.26 CHF 144.90, Mission 21

30.05.26  CHF 161.00, Voltigo, Mobiles 
Palliative Care Team

07.06.26  CHF 149.00, Stiftung Allani Kin-
derhospiz Bern

21.06.26  CHF 993,35, Freiburger Tier-
schutzverein, Nothilfe Ebola 
Kongo

05.07.26  CHF 118.00, HEKS 
Flüchtlingssonntag

Forum für das Alter

Halbtagesausflug am 9. September 2026. 
Alle Mitglieder erhalten eine persönliche 
Einladung mit allen Detailangaben.

Mittagstisch

Mittwoch, 23. September 2026, ab 11.45 Uhr,
im Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren 
und Alleinstehende. 
Anmeldungen bei Raymonde Krattinger, 
Tel. 026 495 13 42 bis jeweils am Freitag 
vorher.
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- wir nähen wieder!

Am 19. und 29.10.2026 in der Oase St. Antoni.
Detailangaben finden Sie in der Oktober-
Ausgabe des «Auf dem Weg» und auf 
unserer Homepage.
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin Tabea Stalder, Tel. 026 418 11 71 
Präsident Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St. Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten

Agenda September 2026
06.09. Familien-Gottesdienst 

Weissenstein
Sonntag
09.30 Uhr

Familiengottesdienst mit Segnung gestaltet 
von Pfrn. Tabea Stalder und Organistin 
Barbara Wüstefeld.
Anschliessend Sirup-Bar (Hinweis siehe S.21)

07.09. Ökumenischer 
Schulanfangs-GD
Plasselb

Montag
07.50 Uhr

Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst,  
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder  und 
Katechet Daniel Buchs. (Hinweis siehe S. 22)

07.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3-8H
mit Inforunde für die Eltern und Elterncafé.

08.09. Gottesdienst
Pflegeheim Bachmatte

Dienstag 
14.30 Uhr

Gottesdienst in ökumenischer Offenheit,  
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder

09.09. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende 
und AHV-BezügerInnen (Hinweis siehe S.22)

09.09. Gottesdienst 
Pflegeheim Aergera

Mittwoch 
16.00 Uhr

Gottesdienst in ökumenischer Offenheit 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder

20.09. Gottesdienst 
Buechechäppeli

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Taufe am Bettag, gestaltet 
von Pfrn. Tabea Stalder Stalder. (Hinweis 
siehe S.22)

21.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Elterncafé

30.09. Herbstbasteln
Weissenstein

Mittwoch
13.30 Uhr

Basteln für Gross und Klein
(nur mit Anmeldung / Hinweis S. 22)

28.09.– 
04.10.

Seniorenferienwoche Montag –
Sonntag

Parkhotel an der Therme, Schwarzwald. 
Begleitet auch durch Pfrn. Tabea Stalder

«Fahrt ins Blaue» Am Mittwoch den 17. Juni 2026 war es wie-
der soweit. Eine reisefreudige Gruppe trat die 
diesjährige Seniorenreise an. Bei herrlichem 
Wetter war um 08.45 Uhr die Abfahrt mit dem 
Carunternehmen Horner Richtung Schafhau-
sen, Gasthof zum Rössli zum z’Nünihalt. Um 
10.30 Uhr war die Weiterfahrt Richtung Eggi-
wil, wo wir die Büffelfarm bei Bachmann’s 
besuchten. Mit einer Führung wurde uns der 
Betrieb gezeigt und erklärt, was sehr inte-
ressant war. Danach ging es Richtung Alp 
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Balpbach, wo wir im Restaurant um 12.30 
Uhr ein feines Mittagessen geniessen konn-
ten. 15.00 Uhr ging es weiter Richtung Trub-
schachen zu Kambly, wo nach Herzenslust 
die Bisquits degustiert und geshoppt werden 
konnte. Ca. 16.00 Uhr traten wir schon wie-
der den Heimweg an und trafen um 17.30 Uhr 
wieder im Zentrum Weissenstein ein.
Es war ein wunderschöner Tag, danke an alle.
Lieber Gruess Rosmarie

Gottesdienst «unterwegs» am 
21. Juni 2026

Der Flüchtlingssonntag begann für uns bei 
strahlendem Sonnenschein und Bienenge-
summe im Schatten unter «unserem» Lin-
denbaum. Ein gutes Dutzend Menschen, Jung 
und Alt, machte sich – mit leichtem Gepäck 
und reichlich Wasser ausgerüstet – trotz der 
bereits ziemlich warmen Temperaturen auf 
den Weg, Grenzen zu erwandern, auch wenn 
es in unserem Fall nur Gemeindegrenzen 
waren. Bei Bedarf stand unser kleiner Fahr-
dienst zur Verfügung – herzlichen Dank an 
Julien Hintze. So wanderten wir vorbei am 
Schweizerkreuz, dem Kreuz, das uns Orientie-
rung gibt, und machten einen Umweg durch 
Wiesen, Felder und Wald, denn der direkte 
Weg führt nicht immer ans Ziel. Anschlies-
send legten wir dank unseres mitgebrachten 
Vorrats eine erfrischende Trinkpause beim 
Wasserreservoir ein. Der übervolle Kirsch- 
Nussbaum gemahnte uns zur Gastfreund-
schaft, und vor der letzten Etappe hielten wir 
bei einem Gebet in der stillen Kapelle inne.                                                                                                                                     
«Beten heisst nicht, sich selbst reden zu 
hören. Beten heisst, still zu werden und still zu 
sein und zu warten, bis der betende Mensch 
Gott hört.» (Zitat aus einem Gebet von 

Pfarrerin Tabea Stalder)                                                                                                                                  
Auf unserem Weg durch 
Sicherheit und Überfluss 
gab es genügend Zeit und 
Raum für anregende, aber 
auch nachdenklich stim-
mende Gespräche rund um 
die Flucht – in jeder Art und 
Weise – und ebenso genü-

gend Gelegenheit zum Innehalten. Für die 
letzte heisse Etappe in der Sommersonne 
wurden wir mit einem wunderbaren Apéro 
an einem schattigen Plätzchen bei unserer 
Sigristin Jasmin Philipona und ihrer Fami-
lie belohnt. An einer langen Tafel mit vielen 
kühlen Getränken, einer Käseplatte, Würsten 
zum Bräteln, Salaten und vielem mehr konn-
ten wir noch gemütlich beisammensitzen, 
uns austauschen und den Vormittag bis in 
den Mittag hinein ausklingen lassen, wäh-
rend die Kinder gemeinsam im Schatten der 
Bäume spielten.
Merci für die tolle Gastfreundschaft!                                                                                                 
Natürlich war auch für den Rücktransport zu 
«unserer» Linde gesorgt

Familiengottesdienst zum 
Schulstart mit Segnung

Unsere Kinder sind ins Schuljahr 26/27 
gestartet. Vieles ist neu: Gspänlis, Klassen-
zusammensetzung, Lehrpersonen, Stunden-
pläne, Schulweg etc.
Neuanfänge sind aufregend. Das erlebte 
auch ein Junge namens Samuel. Von ihm 
hören wir eine spannende Geschichte an 
unserem tollen Familiengottesdienst zum 
Schulstart. Dabei erfahren wir auch, warum 
es sich lohnt, nicht nur die Bleistifte, sondern 
auch die Ohren zu spitzen. Ausserdem dürfen 
sich alle Kinder, die möchten, segnen lassen, 
wie das schon vor vielen Jahren zur Lebzeit 
von Samuel Brauch war. 
Für jedes Erstklasskind, das in diesem Jahr 
mit dem Religionsunterricht startet, liegt 
ein kleines Präsent parat. Im Anschluss hat 
unsere Sirup-Bar geöffnet.  
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NWir freuen uns, an diesem ersten September-
sonntag als ganze Kirchgemeinde – Jung und 
Alt gemeinsam  – unsere Schulkinder feier-
lich zu begrüssen. Schön, wenn nicht nur die 
Eltern, sondern auch Grosseltern, Gottis und 
Göttis dabei sein können. 
 

Ökumenischer 
Schulanfangsgottesdienst 

Am Montag, 7. September um 07.50 Uhr wird 
in der kath. Kirche Plasselb ein ökumenischer 
Gottesdienst zum Schulanfang gefeiert.
Der Gottesdienst wird von Pfarrerin Tabea 
Stalder und Katechet Daniel Buchs vorberei-
tet und geleitet. Auch Eltern und Grosseltern 
sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Mittagstisch

Im September startet wieder unser monat-
licher Mittagstisch. Am Mittwoch, 9. Sep-
tember um 12.00 Uhr verwöhnt uns das 
Vorbereitungsteam wieder mit einem feinen 
Essen, das wir in guter Gemeinschaft genies-
sen dürfen.

Im Anschluss bie-
tet sich Gelegen-
heit, beim Jassen 
und Rumikon noch 
etwas zu verweilen.
Für An- oder Abmel-
dung darf man sich 

bis am Montag, 7. September bei Ruth Imhof 
melden (079 478 85 01).

Geschenk-Idee: Gutscheine für 
den Mittagstisch 

Wenn Sie jemandem einen oder mehrere 
Gutscheine schenken möchten, können Sie 
diese im Sekretariat oder bei Ruth Imhof 
bestellen.
Preis: CHF 10.00 / Mittagessen

Altersheim-Gottesdienste 

In der zweiten Septemberwoche finden in 
beiden Altersheimen (Bachmatte und Aer-
gera) wieder je ein Gottesdienst in öku-
menischer Offenheit statt, gestaltet von 
Pfarrerin Tabea Stalder. In Plaffeien beglei-
tet Pia Krummen diese Feier ausserdem mit 
ihrem tollen Klavierspiel. An beiden Got-
tesdienstorten sind auch Aussenstehende 
herzlich willkommen, zusammen mit den 
Bewohnenden einen besinnlichen Moment 
zu erleben. 

Bettag mit Taufe

Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag  
erinnert uns daran, worauf unsere Verfas-
sung gründet. Als Kirchgemeinde liegt der 
Fokus an diesem Sonntag auf dem Gebet. 
Der Chor «Choriginell» wird unser Zusam-
mensein musikalisch bereichern. Wir freuen 
uns sehr, in diesem Rahmen die Taufe von 
Valea Erica Hürst aus Brünisried zu feiern. 
Bei strahlendem Himmel findet dieser Got-
tesdienst bei der Buchenkappelle statt, bei 
unsicherer Wetterlage feiern wir in der Kir-
che Weissenstein. Die Information über den 
definitiven Gottesdienstort ist ab Donners-
tag, 3.9. auf unserer Webseite aufgeschaltet 
und auf dem Anrufbeantwortet des Sekreta-
riats abzuhören. 
Lasst uns diesen besonderen Tag zusammen 
erleben. 

Seniorenferienwoche

In der letzten Septemberwoche reisen die 
Seniorinnen und Senioren der fünf Kirchge-
meinden des Sensebezirks gemeinsam für 
eine Woche Richtung Schwarzwald. 
Esther und Jean-Daniel Feller, unser lang-
jähriges und erfahrenes Leitungspaar unse-
rer regionalen Seniorenanlässe, organisiert 
und leitet diese besondere Auszeit zum letz-
ten Mal. Wir danken Fellers schon jetzt ganz 
herzlich für die umsichtige Planung und das 
grosse Engagement.
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In diesem Jahr ist ausserdem unsere Pfarre-
rin Tabea Stalder seitens der Pfarrschaft an 
der Reihe, diese Woche mitzubegleiten. 
Wir wünschen allen Teilnehmenden eine 
wohltuende Zeit und Gottes Segen. 

Herzliche Einladung zum 
Herbstbasteln

Wir basteln wieder am:
Mittwochnachmittag, 30. September 2026, 
um 13.30 bis 16.00 Uhr im Zentrum Weissen-
stein / Rechthalten.
Anmeldung bis 21. September 2026 an 
Tamara Schertenleib, lacky@gmx.ch oder an 
unser Sekretariat (sekretariat@ref-weissen-
stein.ch), Tel. 026 418 39 59. Die Anmeldun-
gen können auch an den Unterrichtstagen 
abgegeben werden. Ihr seid alle herzlich ein-
geladen – wir freuen uns!

Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten
Katechetinnen und Bastelteam

Voranzeige Erntedankfest

Anfang Oktober feiern wir unser Erntedank-
fest als Familiengottesdienst. Mitgestaltet 
wird diese Feier von den Unterrichtskindern 
der 3H und 4H unter der Leitung von Kate-
chetin Brigitte Pfister. 
Es wäre sehr schön, wenn allerlei Erntega-
ben im Chor der Kirche zusammenkommen.
Wer gerne Früchte, Gemüse aus dem eigenen 
Garten oder Selbstgemachtes beisteuern 
möchte, darf diese Gaben gerne in der Woche 
vor dem Erntedankfest (ab 28.9.) in die Kir-
che legen. Montag bis Donnerstag ist in der 
Regel jemand im Büro im ersten Stock, wo 
man sich spontan melden darf. 

Wer abends etwas abgeben möchte, darf sich 
gerne mit der Kirchgemeinderätin Susanne 
Westermann unter 076 725 27 36 in Verbin-
dung setzen.  
Das Erntedankfest ist ein traditionsreicher 
Anlass. Vielerorts wird zu diesem Anlass die 
Tracht ausgeführt. Wer also eine Tracht hat, 
darf diese natürlich gerne zu diesem festli-
chen Anlass tragen. 

Einladung zur Kirchgemeinde- 
und Wahlversammlung

vom Donnerstag, 26. November 2026 
um 20.00 Uhr im Zentrum Weissenstein / 
Rechthalten
 
Traktanden:
1. Protokoll der KGV vom 23.04.2026*
2. Budget 2027
  a) Festlegung Steuerfuss 2027
  b) Beitragssatz
  Entwicklungszusammenarbeit
  c) Präsentation Budget 2027
  d) Präsentation Investitionen 2027
  e) Stellungnahme Finanzkommission
  f) Genehmigung
3. Investitionen
4.  Wahlen vakante Sitze Kirchgemeinderat, 

Synodale
5.  Verschiedenes

Traktandum 4: Wahlvorschläge müssen bis 
zum 26. Oktober 2026 auf einer von den 
vorgeschlagenen Personen und 10 stimm-
berechtigten Gemeindemitgliedern unter-
zeichneten Liste dem Kirchgemeinderat 
eingereicht werden.
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirch-
gemeinde Weissenstein / Rechthalten, sind 
herzlich zu dieser Versammlung eingela-
den. Nach der Versammlung wird ein Imbiss 
serviert.

Der Kirchgemeinderat

 *Das Protokoll liegt zur Einsicht im Sekretariat 
auf. Es wird nicht verlesen, sondern nur kurz 
zusammengefasst vorgetragen.
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IKChronik der fünf Kirchgemeinden

Beerdigung
25. Juli 2026
Hans-Peter Habegger, wohnhaft gewesen Hei-
tera, geb. 9. April 1948, gest. 25. Juli 2026, die 
Trauerfeier fand am 4. August in Tafers statt.

5. August 2026
Beatrice Schenk, wohnhaft gewesen St. Antoni, 
geb. 12. Mai 1962, gest. 5. August 2026. Die Trau-
erfeier fand am 18. August in St. Antoni statt

Abdankungen
30. Juni 2026
Rosmarie Berger-Hegg, 1933 wohnhaft 
gewesen in St. Ursen, zuletzt Landhaus 
Neuenegg, bestattet in Weissenstein / 
Rechthalten

13. Juli 2026 
Stooss-Windler Lina Gertrud, geboren 1939, 
wohnhaft gewesen in Flamatt, bestattet in 
Flamatt

20. Juli 2026
Alfred Zbinden, geboren 1950, wohnhaft 
gewesen in Düdingen, bestattet in Düdingen

7. August 2026
Gerold Ruch-Kappeler, geboren 1943, wohnhaft 
gewesen in Düdingen, bestattet in Düdingen

12. August 2026
Rosa Hegg-Stöckli, 1930 wohnhaft gewesen 
in St. Ursen, zuletzt Pflegeheim Maggenberg, 
bestattet in Weissenstein / Rechthalten

Taufen
5. Juli 2026
Amelia Antonia Gurtner Tochter des Chris-
tian Simon und Martina Gurtner, wohn-
haft in Brünisried, getauft in Weissenstein / 
Rechthalten

Flurin Riedo Sohn des Charles und Chris-
tine Riedo, wohnhaft in Plaffeien, getauft in 
Weissenstein / Rechthalten

2. August 2026
Tom Niederberger, Sohn des Joël und der 
Tanja Niederberger, wohnhaft in Plaffeien, 
getauft in Sangernboden

23. August 2026
Malina Decorvet, geb. 12. August 2025, wohn-
haft Vetterwil, Tochter von Dario Decorvet 
und Sabine Spicher wurde am 23. August in 
St. Antoni getauft. 

Grundkurs 2026  
WABE Deutschfreiburg 
Begleitung von schwerkranken und sterben-
den Menschen in der Nacht

Freitag, 16. Januar und 13. Februar
17.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 17.  und 24. Januar,
7. und 14. Februar
9.00 – 16.00 Uhr

Auskunft: Esther Keist, Tel. 026 481 16 17
Prospekt und Anmeldungen:
wabe@wabedeutschfreiburg.ch

 

 

 

Seebezirk und Region Laupen  
031 505 20 00 

Sensebezirk und deutschsprachiger 
Saanebezirk 026 494 01 40 

www.wabedeutschfreiburg.ch 

 
 

Da sein - Zeit haben - 
mit sterbenden Menschen ein Stück Weg gehen - 

für Menschen in Trauer einen Ort der Begegnung ermöglichen 
 
 

Spezial WABE-Trauercafé 
 

Sonntag, 11. Oktober 2026, 14.30 Uhr 
 

im Café Bijou, Stiftung ssb, Spitalstrasse 7, 1712 Tafers 
 
 

Vortrag zum Thema 
 

Ein Mensch stirbt durch Suizid. 
Wie trauern, wenn es keine Antwort gibt?                        

 
mit André Marty 

Notfallpsychologischer Begleiter (Care Giver) mit Schwerpunkt Trauer nach Suizid,                     
Verein Refugium für Hinterbliebene nach Suizid  

 
 

Eintritt frei � herzlich willkommen� 
 

Kaffee, Tee, Kuchen und Zopf werden von WABE Deutschfreiburg offeriert. 
 

Aus organisatorischen Gründen würde es uns helfen, wenn Sie Ihre Teilnahme kurz melden: 
wabe@wabedeutschfreiburg.ch – Tel. 026 494 01 40 oder 031 505 20 00 
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat
Christine Geissbühler
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
info@ref-kirche-boesingen.ch
Öffnungszeiten
Mittwoch, 8.30 – 11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrerin Debora Meier
Telefon 077 475 81 55
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten
Montagnachmittag von 14.00 – 16.30 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Uwe Tatjes
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
uwe.tatjes@ref-fr.ch

Sekretariat
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin Tabea Stalder
Telefon 026 418 11 71
tabea.stalder@ref-weissenstein.ch

Sekretariat
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Die Stelle wird aktuell neu besetzt.
Wir bitten Sie, sich direkt an die zuständige 
Kirchgemeinde zu wenden.

Seelsorge 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
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